
Fragebogen zur Eignungsprüfung

Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

1 Zulassung Angebote

1.1 I. Nichtvorliegen von
Ausschlussgründen

1.1.1 Angabe über Ausschlussgründe gemäß
§ 42 VgV in Verbindung mit § 123 und §
124 GWB

A 1.1.1.1 Keine Ausschlussgründe gemäß § 123
oder § 124 GWB
(Ist Ausschlusskriterium)
Ich/Wir erkläre(n), dass für mein/unser
Unternehmen keine Ausschlussgründe
gemäß § 123 oder § 124 GWB vorliegen.

A 1.1.1.2 Keine Freiheitsstrafe, Geldstrafe oder
Geldbuße
(Ist Ausschlusskriterium)
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den
letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines
Verstoßes gegen Vorschriften, der zu
einem Eintrag im Gewerbezentralregister
geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von
mehr als drei Monaten oder einer
Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500
Euro belegt worden bin/sind.

A 1.1.1.3 Ausschlussgrund gemäß § 124 GWB
(Ist Ausschlusskriterium)
Ich/Wir erkläre(n), dass für mein/unser
Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß
§ 124 GWB vorliegt.

A 1.1.1.4 Maßnahmen zur Selbstreinigung
(Ist Ausschlusskriterium)
Ich/Wir erkläre(n), dass zwar für mein/unser
Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß
§ 123 GWB vorliegt, ich/wir jedoch für mein/
unser Unternehmen Maßnahmen zur
Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die
für mein/unser Unternehmen die
Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde.

A 1.1.1.5 Mindestlohnerklärung
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(Ist Ausschlusskriterium)
Mit Wirkung zum 1. Januar 2015 trat das
Mindestlohngesetz (MiLoG) in Kraft. Es
regelt einen flächendeckenden,
branchenunabhängigen Mindestlohn. Die
Einhaltung dieses Gesetzes obliegt nicht
nur den Arbeitgebern, sondern auch deren
Auftraggebern.
Der Auftragnehmer bestätigt gegenüber
dem Auftraggeber hiermit ausdrücklich die
ausnahmslose Einhaltung der gesetzlichen
Vorgaben des Mindestlohngesetzes,
insbesondere die Einhaltung der
nachfolgenden Bestimmungen:
1. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, bei
Ausführung von Aufträgen des
Auftraggebers alle ihm aufgrund des
Mindestlohngesetzes obliegenden Pflichten
in seinem Betrieb einzuhalten. Hiervon sind
insbesondere - aber nicht abschließend -
umfasst:
- Entsprechend § 20 MiLoG ein
Arbeitsentgelt an seine im Inland
beschäftigten Arbeitnehmer/innen
mindestens in Höhe des Mindestlohns nach
§ 1 Abs. 2 MiLoG spätestens zu dem in § 2
Abs. 1 MiLoG bestimmten
Fälligkeitszeitpunkt zu zahlen.
- Entsprechend § 17 MiLoG Beginn, Ende
und Dauer der täglichen Arbeitszeit seiner
Arbeitnehmer/innen rechtzeitig
aufzuzeichnen und diese Aufzeichnungen
mindestens zwei Jahre beginnend an dem
für die Aufzeichnung maßgeblichen
Zeitpunkt aufzubewahren.
- Entsprechend § 16 MiLoG als Arbeitgeber
mit Sitz im Ausland vor Beginn jeder Werk-
oder Dienstleistung eine schriftliche
Anmeldung in deutscher Sprache bei der
zuständigen Behörde der Zollverwaltung
vorzulegen.

2. Der Auftragnehmer verpflichtet sich des
Weiteren unwiderruflich dazu, den
Auftraggeber auf erstes schriftliches
Anfordern von sämtlichen Ansprüchen und
Forderungen Dritter, - einschließlich - aber
nicht abschließend - von
- Forderungen der eigenen Arbeitnehmer
- behördlichen Forderungen einschließlich
etwaig rechtskräftig festgesetzter Bußgelder
sowie von behördlich erteilten Auflagen
- sowie auch wegen der im Zusammenhang
hiermit anfallenden Rechtsverfolgungs- und
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Rechtsverteidigungskosten
rechtsverbindlich
freizustellen
sofern die geltend gemachten Ansprüche
auf Forderungen auf einer behaupteten
Verletzung der dem Auftragnehmer
aufgrund des Mindestlohngesetzes
obliegenden Pflichten beruhen.
3. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, den
Auftraggeber unverzüglich darüber in
Kenntnis zu setzen, wenn dem
Auftragnehmer gegenüber zivilrechtliche
Ansprüche eigener Arbeitnehmer geltend
gemacht werden, sofern diese Ansprüche
im Zusammenhang mit dem
Mindestlohngesetz stehen, oder wenn
gegen den Auftragnehmer ein
Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet
worden ist und das
Ordnungswidrigkeitsverfahren im
Zusammenhang mit dem
Mindestlohngesetz steht.

4. Zusätzlich zu der Pflicht des
Auftragnehmers zur Haftungsfreistellung
verpflichtet sich der Auftragnehmer für
jeden Fall der Verletzung der dem
Auftragnehmer aufgrund des
Mindestlohngesetzes obliegenden Pflichten
sowie für jeden Fall der Verletzung der in
dieser Vereinbarung übernommenen
Pflichten dem Auftraggeber pro
Verletzungsfall eine Vertragsstrafe in einer
vom Auftraggeber nach billigem Ermessen
zu bestimmenden und vom zuständigen
Amts- und Landgericht überprüfbaren Höhe
zu zahlen.

5. Für den Fall des Verstoßes gegen die
Pflichten aus dem Mindestlohngesetz durch
den Auftragnehmer sowie auch für den Fall
des Verstoßes des Auftragnehmers gegen
die von ihm in dieser Vereinbarung
übernommenen Pflichten ist der
Auftraggeber außerdem berechtigt, den
Vertrag außerordentlich und fristlos aus
wichtigem Grund zu kündigen.

1.1.2 Sonstige Ausschlussgründe

A 1.1.2.1 Scientologyerklärung
(Ist Ausschlusskriterium)
1. Erklärung zum Vergabeverfahren:
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Der Bewerber/Bieter nimmt zur Kenntnis,
dass die Nichtabgabe der Erklärung nach
Nummer 2 oder die Abgabe einer
wissentlich falschen Erklärung den
Ausschluss von diesem Vergabeverfahren
zur Folge hat.

2. Erklärung für den Fall der
Zuschlagserteilung:
2.1 Der Bewerber/Bieter versichert,
- dass er gegenwärtig sowie während der
gesamten Vertragsdauer die Technologie
von L. Ron Hubbard nicht anwendet, lehrt
oder in sonstiger Weise verbreitet, er keine
Kurse oder Seminare nach dieser
Technologie besucht und Beschäftigte oder
sonst zur Erfüllung des Vertrags
eingesetzte Personen keine Kurse oder
Seminare nach dieser Technologie
besuchen lässt;
- dass nach seiner Kenntnis keine der zur
Erfüllung des Vertrags eingesetzten
Personen die Technologie von L. Ron
Hubbard anwendet, lehrt oder in sonstiger
Weise verbreitet oder Kurse oder Seminare
nach dieser Technologie besucht.

2.2 Der Bewerber/Bieter verpflichtet sich,
solche zur Erfüllung des Vertrags
eingesetzte Personen von der weiteren
Durchführung des Vertrags unverzüglich
auszuschließen, die während der
Vertragsdauer die Technologie von L. Ron
Hubbard anwenden, lehren, in sonstiger
Weise verbreiten oder Kurse oder Seminare
nach dieser Technologie besuchen.

2.3 Die Abgabe einer wissentlich falschen
Erklärung nach Nummer 2.1 sowie ein
Verstoß gegen die Verpflichtung nach
Nummer 2.2 berechtigt den Auftraggeber
zur Kündigung aus wichtigem Grund ohne
Einhaltung einer Frist. Weitergehende
Rechte des Auftraggebers bleiben
unberührt.

A 1.1.2.2 Erklärung Russland-Sanktionen
(Ist Ausschlusskriterium)
Die nachfolgende Erklärung gebe/n ich/wir
verbindlich ab:

1. Der Bieter gehört nicht zu den
in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU)
Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff.

3223-01 Textile Vollversorgung Offenes Verfahren

Fragebogen zur Eignungsprüfung Seite 4 von 19



Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

23 der Verordnung (EU) 2022/576 des
Rates vom 8. April 2022 über restriktive
Maßnahmen angesichts der Handlungen
Russlands, die die Lage in der Ukraine
destabilisieren,
genannten Personen oder Unternehmen,
die einen Bezug zu Russland im Sinne der
Vorschrift aufweisen,

a) durch die russische Staatsangehörigkeit
des Bieters oder die Niederlassung des
Bieters in Russland,
b) durch die Beteiligung einer natürlichen
Person oder eines Unternehmens, auf die
eines der Kriterien nach Buchstabe a
zutrifft, am Bieter über das Halten von
Anteilen im Umfang von mehr als 50%,
c) durch das Handeln der Bieter im Namen
oder auf Anweisung von Personen oder
Unternehmen, auf die die Kriterien der
Buchstaben a und/oder b zutrifft.

2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer,
Lieferanten oder Unternehmen, deren
Kapazitäten im Zusammenhang mit der
Erbringung des Eignungsnachweises in
Anspruch genommen werden, beteiligten
Unternehmen, auf die mehr als 10 % des
Auftragswerts entfällt, gehören ebenfalls
nicht zu dem in der Vorschrift genannten
Personenkreis mit einem Bezug zu
Russland im Sinne der Vorschrift.

3. Es wird bestätigt und sichergestellt, dass
auch während der Vertragslaufzeit keine als
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder
Unternehmen, deren Kapazitäten im
Zusammenhang mit der Erbringung des
Eignungsnachweises in Anspruch
genommen werden, beteiligten
Unternehmen eingesetzt werden, auf die
mehr als 10 % des Auftragswerts entfällt.

A 1.1.2.3 Ausschluss Kinderarbeit
(Ist Ausschlusskriterium)
Ich/Wir sichere/n zu, dass die Herstellung
bzw. Bearbeitung der zu liefernden Textilien
ohne Kinderarbeit und unter Einhaltung des
Mindestalters bei der Beschäftigung im Sinn
der IAO-Übereinkommen Nr. 182 und Nr.
138 erfolgt bzw. erfolgt ist sowie ohne
Verstöße gegen Verpflichtungen, die sich
aus der Umsetzung dieser Übereinkommen
oder aus anderen nationalen oder
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internationalen Vorschriften zur
Bekämpfung von Kinderarbeit ergeben.

Ich/Wir sichere/n zu, dass an die
Arbeiterinnen und Arbeiter für die
Herstellung bzw. Bearbeitung der zu
liefernden Textilien existenzsichernde
Löhne gezahlt werden bzw. worden sind.
Als existenzsichernd gilt ein Lohn, der die
Lebenshaltungskosten von Arbeiterinnen
und Arbeitern und ihren abhängigen
Familienangehörigen abdeckt und
angemessene Rücklagen für Notsituationen
ermöglicht.

A 1.1.2.4 Verpflichtungserklärung § 4 HVTG
(Ist Ausschlusskriterium)
zu Tariftreue und Mindestlohn bei
öffentlichen Aufträgen unter
Berücksichtigung der
Vorgaben des Hessischen Vergabe- und
Tariftreuegesetz (HVTG) vom 12. Juli 2021,
GVBl. S. 338

Es wird darauf hingewiesen, dass sich die
Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und
Mindestlohn entsprechend den Vorgaben
des § 4 HVTG zur Zahlung des
Mindestlohns gemäß § 20 des
Mindestlohngesetzes (MiLoG) bzw. des
Tariflohns nach dem Arbeitnehmer-
Entsendegesetz (AEntG) nicht auf
Beschäftigte bezieht, die bei einem Bieter
oder Nachunternehmer im EU-Ausland
beschäftigt sind und die Leistung im EU-
Ausland erbringen.

1. Ich/Wir verpflichte/n mich/uns,
meinen/unseren Beschäftigten bei der
Ausführung der Leistung mindestens
diejenigen Arbeitsbedingungen
einschließlich des Entgelts zu gewähren,
die dem jeweils geltenden Tarifvertrag nach
§ 4 Abs. 1 Nr. 1 oder 2 HVTG oder der
jeweils geltenden Rechtsverordnung nach §
4 Abs. 1 Nr. 3 HVTG entsprechen. Soweit
die Leistungen nicht von Abs. 1, sondern
von § 4 Abs. 2 HVTG erfasst werden,
verpflichte/n ich/wir mich/uns, bei der
Ausführung der Leistung mindestens ein
Entgelt und die Leistungen zu gewähren,
die den Vorgaben des MiLoG entsprechen.

Ich/wir nehme/n weiterhin zur Kenntnis,
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dass
bei Vorliegen von Anhaltspunkten dafür,
dass gegen diese Verpflichtungen
verstoßen wird, auf Anforderung dem
öffentlichen Auftraggeber oder dem
Besteller deren Einhaltung nachzuweisen
ist.

2. Ich/Wir erkläre/n, dass ich/wir
nicht wegen eines Verstoßes nach § 21
MiLoG (Bußgeldvorschriften) mit einer
Geldbuße von wenigstens 2.500 Euro
belegt worden bin/sind und damit nicht die
Voraussetzungen für einen Ausschluss von
der Auftragsvergabe nach § 19 Abs. 1 und
3 MiLoG vorliegen.

3. Ich/Wir verpflichte/n mich/uns, für den
Fall des Einsatzes von Nachunternehmen,
die Erfüllung der Verpflichtungen nach den
§§ 4 und 5 HVTG durch die
Nachunternehmen sicherzustellen und dem
öffentlichen Auftraggeber nach
Auftragserteilung, spätestens vor Beginn
der Ausführung der Leistung durch das
Nachunternehmen, eine
Verpflichtungserklärung des
Nachunternehmens im vorstehenden Sinne
vorzulegen.
Gleiches gilt, wenn ich/wir oder ein
beauftragtes Nachunternehmen zur
Ausführung des Auftrags Arbeitskräfte
eines Verleihunternehmens
einsetze(n)/einsetzt. Diese
Verpflichtung gilt entsprechend auch für alle
weiteren Nachunternehmen und
Verleihunternehmen.

Ich bin mir/Wir sind uns bewusst,
dass ein nachweislich schuldhafter Verstoß
gegen meine/unsere Verpflichtungen
a) den Ausschluss meines/unseres
Unternehmens von diesem
Vergabeverfahren zur
Folge haben kann
b) den Ausschluss meines/unseres
Unternehmens für die Dauer von bis zu drei
Jahren
von der Vergabe öffentlicher Aufträge der
ausschließenden Vergabestelle zur Folge
haben kann,
c) ein solcher Verstoß eine schwere
Verfehlung nach § 17 Abs. 2 HVTG
darstellt, die
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gemäß § 17 Abs. 9 HVTG der
Informationsstelle bei der
Oberfinanzdirektion Frankfurt
am Main mitgeteilt wird,
d) nach Vertragsschluss den Auftraggeber
zur außerordentlichen Kündigung
berechtigen kann

1.1.3 Angaben zur Zahlung von Steuern,
Abgaben und Beiträge und Abgaben und
Beiträgen zur gesetzlichen
Sozialversicherung

A 1.1.3.1 Verpflichtung zur Zahlung von Steuern
und Abgaben sowie der Beiträge zur
gesetzlichen Sozialversicherung
(Ist Ausschlusskriterium)
Wir bestätigen, dass
- ich meinen/wir unseren Verpflichtungen
zur Zahlung von Steuern und Abgaben
sowie der Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung nachgekommen bin/
sind, und ermächtigen den Auftraggeber,
Auskünfte über die Meldedateien
personenunabhängig einzuholen bzw.
lege(n) diese auf Verlangen des
Auftraggebers vor,
- ich meinen/wir unseren Verpflichtungen
zur Zahlung der Beiträge zu den
Krankenversicherungen und
Berufsgenossenschaften nachgekommen
bin/sind und auch weiterhin nachkomme(n).

[BITTE BEACHTEN]
Mit einer Antwort bestätigen Sie, dass falls
Ihre Bewerbung/ Ihr Angebot in die engere
Wahl kommt, dass Sie auf gesondertes
Verlangen eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der
tariflichen Sozialkasse (soweit Ihr Betrieb
beitragspflichtig ist) und eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes (Soweit das Finanzamt
derartige Bescheinigungen ausstellt)
einreichen werden.

1.1.4 Angabe zur Mitgliedschaft bei der
Berufsgenossenschaft

A 1.1.4.1 Berufsgenossenschaft
(Ist Ausschlusskriterium)
Ich bin/Wir sind Mitglied der
Berufsgenossenschaft.
[BITTE BEACHTEN]
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Mit einer Antwort bestätigen Sie, dass falls
Ihre Bewerbung/ Ihr Angebot in die engere
Wahl kommt, dass Sie auf gesondertes
Verlangen eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der
Berufsgenossenschaft des für Sie
zuständigen Versicherungsträgers
einreichen werden.

1.1.5 Angabe zu Insolvenzverfahren und
Liquidation

A 1.1.5.1 Insolvenzverfahren und Liquidation
(Ist Ausschlusskriterium)
Ich/Wir erkläre(n), dass ein
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares
gesetzlich geregeltes Verfahren weder
beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag
auf Eröffnung nicht mangels Masse
abgelehnt wurde und sich mein/unser
Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

A 1.1.5.2 Insolvenzplan
(Ist Ausschlusskriterium)
Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig
bestätigt, auf Verlangen werde(n) ich/wir ihn
vorlegen.

1.2 II. Befähigung und Erlaubnis zur
Berufsausübung

1.2.1 Eintragung in das Berufsregister ihres
Sitzes oder Wohnsitzes

F 1.2.1.1 Berufs-/Handelsregister
Ich / wir erklären, dass
- mein/unser Unternehmen im
entsprechenden Register eingetragen ist,
sofern dies gesetzlich vorgeschrieben ist,
und legen einen entsprechenden Auszug
darüber dem Angebot bei.
- mein/unser Unternehmen
gewerberechtlich ordnungsgemäß
angemeldet ist bzw. entsprechende
gewerberechtliche Erlaubnisse erteilt
wurden.

1.3 III. Wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfähigkeit

1.3.1 Angaben zum Umsatz in den letzten 3
abgeschlossenen Geschäftsjahren und
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zur Anzahl Mitarbeitenden (Kopfzahl) in
der für die Versorgung vorgesehenen
Betriebsstätte(n)

A 1.3.1.1 Umsatz mit Wäschereidienstleistungen
für das Gesundheitswesen (2020, 2021,
2022)
(Ist Ausschlusskriterium)
Umsatz mit Wäschereidienstleistungen für
das Gesundheitswesen, welcher der für
diesen Auftrag vorgesehenen
Betriebsstätte(n) - kumuliert - zuzuordnen
ist, in Mio €, Rundung auf eine
Nachkommastelle und unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen
Unternehmen ausgeführten Leistungen für
die Betriebsstätte, die für diesen Auftrag
vorgesehen ist.

Jahr: Umsatz:

2022

2021

2020

A 1.3.1.2 Anzahl Mitarbeitende (2020, 2021, 2022)
(Ist Ausschlusskriterium)
Anzahl Mitarbeitende, welcher der für
diesen Auftrag vorgesehenen
Betriebsstätte(n) - kumuliert - zuzuordnen
ist, Rundung auf eine Nachkommastelle

Jahr: Anzahl
Mitarbeitende (Kopfzahl):

2022

2021

2020

1.3.2 Nachweis einer Berufs- oder
Betriebshaftpflichtversicherung

A 1.3.2.1 Nachweis einer
Betriebshaftpflichtversicherung
(Ist Ausschlusskriterium)
Ich/Wir verfüge/n über eine Berufs- oder
Betriebshaftpflichtversicherung mit den
Haftpflicht-Mindestdeckungssummen - oder
höher - 2 mal maximiert pro
Versicherungsjahr:
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- für Sachschäden: 2.000.000,00 €
- für Personenschäden: 2.000.000,00 €
- für Vermögensschäden: 5.000.000,00 €
- Schlüssel(verlust)versicherung: 50.000,00
€

Name des Versicherungsgebers:
Police Nummer:

Sollte der Bewerber / die
Bewerbergemeinschaft über diese
Versicherung(en) nicht verfügen:
- Ich/Wir bestätige/n, die oben genannten
Versicherung(en) im Auftragsfall
abzuschließen.
- Mit dem Angebot ist die Erklärung einer
Versicherungsgesellschaft vorzulegen, im
Auftragsfall eine entsprechende
Versicherung mit dem Unternehmen
abzuschließen

Die Versicherungen müssen bei einem in
der EU zugelassenen Haftpflichtversicherer
oder Kreditinstitut abgeschlossen worden
sein. Die Versicherungen muss während
der gesamten Vertragslaufzeit
aufrechterhalten und nachgewiesen
werden. Der Bieter hat zu gewährleisten,
dass zur Deckung eines Schadens aus dem
Vertrag Versicherungsschutz in Höhe der
im Vertrag genannten Deckungssummen
besteht.

1.3.3 Bankerklärung

F 1.3.3.1 Erklärung der Bank
Erklärung der Bank, nicht älter als 6
Monate), die bestätigt, dass dem
Unternehmen die wirtschaftlichen und
finanziellen Kapazitäten für die Ausführung
des Auftrags zur Verfügung stehen

1.4 IV. Technische und berufliche
Leistungsfähigkeit

1.4.1 Kapazität der Betriebsstätte(n) für die
Versorgung

A 1.4.1.1 Kapazität der Betriebsstätte(n) für die
Versorgung
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(Ist Ausschlusskriterium)
Mindestanforderung Gesamt-Kapazität der
für die Versorgung vorgesehenen
Betriebsstätte(n) je 8-Stunden-Schicht
- Los 1 KFH: 6.000 kg
- Los 2 MTK: 4.000 kg
- Los 3 SRMT: 2.000 kg

Die Mindestanforderungen an die Kapazität
kumulieren sich bei der Bewerbung um
mehrere Lose.

Bitte geben Sie die Kapazität wie folgt an:
- Name und Anschrift der Betriebsstätte /
Niederlassung / Standort des Bieters -
Gesamt-Kapazität pro Tag (je
8-Stunden-Schicht) kg pro Tag

1.4.2 Zertifikat Qualitätsmanagement

A 1.4.2.1 Aktuell gültiges Zertifikat
Qualitätsmanagement
(Ist Ausschlusskriterium)
Es ist ein aktuell gültiges
Qualitätsmanagement Zertifikat erforderlich
und dem Angebot beizulegen.

1.4.3 Nachweis der Einhaltung der Richtlinie
der Kommission für
Krankenhaushygiene und
Infektionsprävention beim Robert-
Koch-Institut (RKI)

A 1.4.3.1 Aktuell gültiger Nachweis der Einhaltung
der Richtlinie der Kommission für
Krankenhaushygiene und
Infektionsprävention beim Robert-
Koch-Institut (RKI)
(Ist Ausschlusskriterium)
Es ist ein aktueller gültiger Nachweis (nicht
älter als 12 Monate) der Einhaltung der
Richtlinie der Kommission für
Krankenhaushygiene und
Infektionsprävention beim Robert-
Koch-Institut (RKI) einzureichen -
Anforderungen der Hygiene an die Wäsche
aus Einrichtungen des
Gesundheitsdienstes, die Wäscherei und
den Waschvorgang und Bedingungen für
die Vergabe von Wäsche an gewerbliche
Wäschereien (RAL GZ 992/2 oder
gleichwertig) für die vorgesehene(n)
Betriebsstätte(n).
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1.4.4 Nur für Los 1 KFH und Los 2 MTK:
Konzept Frischwäschesets

F 1.4.4.1 Konzept Frischwäschesets
Der Auftraggeber schreibt für Los 1 KFH
und Los 2 MTK die Bereitstellung von
Frischwäschesets aus. Diese Bereitstellung
und die Möglichkeit zur Rückgabe der
Schmutzwäsche im bezogenen Zustand ist
für den Betrieb der Bettenzentralen und
damit den Betrieb der Kliniken unbedingt
erforderlich.

Der Auftraggeber legt großen Wert darauf,
dass die Erbringung der
vertragsgegenständlichen Leistungen
Frischwäschesets durch den
Auftragnehmer so organisiert werden, dass
jederzeit ausreichend Frischwäschesets zur
Verfügung stehen und die Rückgabe der
Schmutzwäsche ohne zusätzlichen
Aufwand für den Auftraggeber erfolgt.

Daher ist dem Angebot ein Konzept zur
Aufbereitung und Lieferung der
Frischwäschesets beizulegen.
Das Konzept ermöglicht dem Auftraggeber
eine Prognose mit Blick auf die spätere
Phase der Leistungserbringung, ob der
Bieter in der Lage ist, die beschriebenen
Leistungen richtlinienkonform und wie in der
Leistungsbeschreibung dargestellt zu
erbringen.

In dem Konzept zur Bereitstellung von
Frischwäschesets muss im Hinblick auf die
Anforderungen der Leistungsbeschreibung
mindestens dargestellt werden:

a. Ausstattung, Geräte und technischen
Ausrüstung für die Ausführung des Auftrags
b. Maßnahmen zur Qualitätssicherung

Tragen Sie bitte "entfällt" ein, wenn Sie kein
Angebot für Los 1 oder Los 2 abgeben
möchten.

1.4.5 Nur für Los 3 SRMT: Aktuell gültiges
Gütezeichen RAL 992/4

F 1.4.5.1 Nur für Los 3 SRMT: Aktuell gültiges
Gütezeichen RAL 992/4
Bewohnerwäsche oder gleichwertig
Bewerber für Los 3 SRMT müssen zudem

3223-01 Textile Vollversorgung Offenes Verfahren

Fragebogen zur Eignungsprüfung Seite 13 von 19



Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

ein aktuell gültiges Gütezeichen RAL 992/4
Bewohnerwäsche oder gleichwertig Ihrem
Angebot beilegen.

Tragen Sie bitte "entfällt" ein, wenn Sie kein
Angebot für Los 3 abgeben möchten.

1.4.6 Angabe geeigneter Referenzen über
früher ausgeführte Liefer- und
Dienstleistungen der in den letzten drei
Jahren erbrachten wesentlichen
Leistungen

A 1.4.6.1 Referenzen
(Ist Ausschlusskriterium)
Für alle Lose:
- Mindestens zwei und höchstens 5 aktuelle
Referenzen vergleichbarer Leistungen
- Aktuell bedeutet, dass die Versorgung seit
mindestens 6 Monaten geleistet wird oder
nicht länger als 3 Jahre zurück liegen darf,
gerechnet vom Tag der Absendung der
Bekanntmachung dieses Verfahrens.

Zusätzliche Mindest-Anforderungen an die
Vergleichbarkeit - Los 1 KFH:
- Versorgung mit Mietstationswäsche und
Mietberufskleidung
- 1.000 Betten für alle Referenzen
zusammen
- 1 Einrichtung mit mindestens 500 Betten
- 1 Einrichtung, in der mindestens 1.000
Personen über ein RFID-basiertes System
zur Ausgabe, Entnahme und Rückgabe mit
Berufskleidung versorgt werden

Zusätzliche Mindest-Anforderungen an die
Vergleichbarkeit - Los 2 MTK:
- Versorgung mit Mietstationswäsche und
Mietberufskleidung
- 600 Betten für alle Referenzen zusammen
- 1 Einrichtung mit mindestens 300 Betten
- 1 Einrichtung, in der mindestens 400
Personen über ein RFID-basiertes System
zur Ausgabe, Entnahme und Rückgabe mit
Berufskleidung versorgt werden

Zusätzliche Mindest-Anforderungen an die
Vergleichbarkeit- Los 3 SRMT:
- Versorgung mit Mietstationswäsche und
Mietberufskleidung
- Aufbereitung der bewohnereigenen
Wäsche und Kleidung, Einzelteilverfolgung
der Textilien, bewohnerbezogene
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Sortierung der sauberen Textilien
- 150 Betten für alle Referenzen zusammen
- 1 Senioreneinrichtung mit mindestens 75
Betten

A 1.4.6.2 Referenz 1
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte geben Sie Ihre Referenzen wie folgt
an:

- Name und Anschrift der Einrichtung:
- Ansprechpartner Name, Telefonnummer /
E-Mail, Funktion / Position:
- Versorgte Bettenzahl:

- Leistungszeitraum (Monat/Jahr - Monat/
Jahr bzw. laufend):

- Die Versorgung erfolgt durch die Firma /
Betriebsstätte / Ort:

- Versorgte Anzahl Personen über RFID-
basiertes System für Berufskleidung (Los 1
und Los 2):

- Versorgung mit Miet-Stationswäsche: Ja/
Nein

- Versorgung mit Miet-Berufskleidung: Ja/
Nein

- Aufbereitung bewohnereigene Wäsche
und Kleidung (nur Los 3): Ja/Nein

A 1.4.6.3 Referenz 2
(Ist Ausschlusskriterium)
Bitte geben Sie Ihre Referenzen wie folgt
an:

- Name und Anschrift der Einrichtung:
- Ansprechpartner Name, Telefonnummer /
E-Mail, Funktion / Position:
- Versorgte Bettenzahl:

- Leistungszeitraum (Monat/Jahr - Monat/
Jahr bzw. laufend):

- Die Versorgung erfolgt durch die Firma /
Betriebsstätte / Ort:

- Versorgte Anzahl Personen über RFID-
basiertes System für Berufskleidung (Los 1
und Los 2):

- Versorgung mit Miet-Stationswäsche: Ja/
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Nein

- Versorgung mit Miet-Berufskleidung: Ja/
Nein

- Aufbereitung bewohnereigene Wäsche
und Kleidung (nur Los 3): Ja/Nein

F 1.4.6.4 Referenz 3
Bitte geben Sie Ihre Referenzen wie folgt
an:

- Name und Anschrift der Einrichtung:
- Ansprechpartner Name, Telefonnummer /
E-Mail, Funktion / Position:
- Versorgte Bettenzahl:

- Leistungszeitraum (Monat/Jahr - Monat/
Jahr bzw. laufend):

- Die Versorgung erfolgt durch die Firma /
Betriebsstätte / Ort:

- Versorgte Anzahl Personen über RFID-
basiertes System für Berufskleidung (Los 1
und Los 2):

- Versorgung mit Miet-Stationswäsche: Ja/
Nein

- Versorgung mit Miet-Berufskleidung: Ja/
Nein

- Aufbereitung bewohnereigene Wäsche
und Kleidung (nur Los 3): Ja/Nein

F 1.4.6.5 Referenz 4
Bitte geben Sie Ihre Referenzen wie folgt
an:

- Name und Anschrift der Einrichtung:
- Ansprechpartner Name, Telefonnummer /
E-Mail, Funktion / Position:
- Versorgte Bettenzahl:

- Leistungszeitraum (Monat/Jahr - Monat/
Jahr bzw. laufend):

- Die Versorgung erfolgt durch die Firma /
Betriebsstätte / Ort:

- Versorgte Anzahl Personen über RFID-
basiertes System für Berufskleidung (Los 1
und Los 2):
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- Versorgung mit Miet-Stationswäsche: Ja/
Nein

- Versorgung mit Miet-Berufskleidung: Ja/
Nein

- Aufbereitung bewohnereigene Wäsche
und Kleidung (nur Los 3): Ja/Nein

F 1.4.6.6 Referenz 5
Bitte geben Sie Ihre Referenzen wie folgt
an:

- Name und Anschrift der Einrichtung:
- Ansprechpartner Name, Telefonnummer /
E-Mail, Funktion / Position:
- Versorgte Bettenzahl:

- Leistungszeitraum (Monat/Jahr - Monat/
Jahr bzw. laufend):

- Die Versorgung erfolgt durch die Firma /
Betriebsstätte / Ort:

- Versorgte Anzahl Personen über RFID-
basiertes System für Berufskleidung (Los 1
und Los 2):

- Versorgung mit Miet-Stationswäsche: Ja/
Nein

- Versorgung mit Miet-Berufskleidung: Ja/
Nein

- Aufbereitung bewohnereigene Wäsche
und Kleidung (nur Los 3): Ja/Nein

1.4.7 Verpflichtungserklärung
Kooperationspartner / Eigenerklärung

F 1.4.7.1 Verpflichtungserklärung
Kooperationspartner / Eigenerklärung im
Havariefall
Im Havariefall der für die Versorgung
vorgesehen Betriebsstätte, wird die
Versorgung des Auftraggebers aus einem
oder mehreren Kooperationsbetrieben
erbracht.

- Es muss entweder mindestens 1
Kooperationspartner / kooperierende
Betriebsstätte die Verpflichtungserklärung
unterzeichnen
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- Alternativ ist eine Eigenerklärung des
Bieters darüber, dass bei einem
Betriebsausfall mindestens eine weitere
eigene Betriebsstätte zur Übernahme der
Wäscheversorgung zur Verfügung steht,
beizufügen.

Bitte verwenden Sie hierzu das Dokument
"Anlage 8_Verpflichtungserklärung
Kooperationspartner".

1.4.8 Bietergemeinschaft

F 1.4.8.1 Bietergemeinschaft
Bietergemeinschaften müssen
gesamtschuldnerisch haften und einen
Bevollmächtigten benennen. Die
erforderlichen Erklärungen müssen von
jedem Mitglied der Bietergemeinschaft
vorgelegt werden.

Bitte verwenden Sie die beigefügte
F1_Eigenerklärung Bietergemeinschaft.

1.4.9 Nachunternehmer / Eignungsleihe

F 1.4.9.1 Nachunternehmer / Eignungsleihe
Folgende Teile des Auftrags
beabsichtige(n) ich/wir als Unteraufträge zu
vergeben:

[BITTE BEACHTEN]
Bitte beachten Sie, dass lediglich nicht
kritische Aufgaben als Unteraufträge
vergeben werden dürfen.

Bitte verwenden Sie das beigefügte
F2_Verzeichnis der Leistungen von
Unterauftragnehmern bzw. anderer
Unternehmen.

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns, die
Eigenerklärung "Ausschlussgründe von
jedem Eignungsleiher zu fordern und mit
dem Angebot unterschrieben vorzulegen.
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Mit Unterzeichnung bestätigt der Bieter die Richtigkeit der
von ihm gemachten Angaben.

Datum, Unterschrift, Firmenstempel
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